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Vertreter der Ärztekammer Niederösterreich, der Landesgesundheitsagentur sowie Landesrat  
Ludwig Schleritzko und Bürgermeisterin Helga Rosenmayer vor dem „Healthacross MED Gmünd“.
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„ H E A LT H A C R O S S “:  E R W E I T E R U N G 
F Ü R  D A S  G E S U N D H E I T S Z E N T R U M
Im „Healthacross MED Gmünd“ wer-
den die Infrastruktur ausgebaut, das 
medizinische Angebot erhöht und die 
Versorgungsmöglichkeiten um neue 
Fachbereiche erweitert.

Landesrat Ludwig Schleritzko: „Das 
ist ein starkes Zeichen für die Ge-
sundheitsversorgung in der Region 
und wir sind damit in Gmünd sicher 
noch nicht am Ende unserer Pläne 
angekommen.“ Seit der Eröffnung 
im Herbst 2021 hat sich das grenz-

überschreitende Gesundheitszen-
trum Healthacross MED Gmünd 
als unverzichtbare Einrichtung für 
die medizinische Versorgung in der 
Region etabliert. Knapp drei Jahre 
nach der Eröffnung erreichte die 
Einrichtung über 64.000 Patien-
tinnen- und Patientenkontakte – ein 
klares Zeichen für den Erfolg des 
Konzepts. Die wachsende Nachfrage 
und die positive Resonanz haben den 
Bedarf an zusätzlichen Kapazitäten 
verdeutlicht. Mehr auf Seite 2! «

S T A D T N A C H R I C H T E N

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Erweiterung für das
	 Gesundheitszentrum
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Naturparkkonzept für
	 die Blockheide
•	Palmenhaus: Ein Blick 
	 in die Geschichte

K U L T U R
• Multimediashow mit 
	 Klaus Dacho
• Jubiläumskonzert 
	 der Stadtkapelle Gmünd
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

„ H E A L T H A C R O S S  M E D  G M Ü N D ”  W I R D  A U S G E B A U T
Das grenzüberschreitende Gesund-
heitszentrum Healthacross MED 
Gmünd, verzeichnet eine erfreuliche 
Entwicklung: Die Zahl der Kontakte 
mit den Patientinnen und Patienten 
ist in den letzten Jahren stetig ge-
stiegen. Angesichts der hohen Aus-
lastung des Zentrums werden nun 
Erweiterungspläne für die Zukunft 
besprochen, um der steigenden 
Nachfrage gerecht zu werden.

Das grenzüberschreitende Gesund-
heitszentrum Healthacross MED 
Gmünd ist ein Vorzeigebeispiel dafür, 
wie die Gesundheitsversorgung in 
Grenzregionen gestaltet werden 
kann. „Mit der geplanten Erweite-

rung durch Container wird das Zen-
trum einen noch stärkeren Beitrag 
zur bestmöglichen medizinischen 
Versorgung in der Region leisten“, so 
Landesrat Ludwig Schleritzko.
Das „Healthacross MED Gmünd“ ist 
das erste grenzüberschreitende Ge-
sundheitszentrum Europas und wur-
de 2021 eröffnet. Es hat sich in der 
Folge zu einem Leuchtturmprojekt 
der grenzüberschreitenden Gesund-
heitsversorgung in der Europäischen 
Union entwickelt. Erst vor wenigen 
Monaten wurde eine WHO-Publi-
kation über Healthacross und das 
Projekt der grenzüberschreitenden 
Gesundheitsversorgung präsentiert. 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 

„Das ‚Healthacross MED Gmünd‘ 
ist in den vergangenen Jahren un-
verzichtbar für die medizinische 
Versorgung in Gmünd geworden. Die 
Bilanz der vergangenen Jahre macht 
nun eine Erweiterung notwendig, die 
eine noch bessere Versorgung und 
eine Erweiterung des medizinischen 
Angebotes ermöglicht.“
„Durch das grenzüberschreitende 
Gesundheitszentrum Healthacross 
MED Gmünd wurde der Grundstein 
für die bestmögliche und zukunfts-
fähige Gesundheitsversorgung in 
der Region gelegt. Jetzt folgen die 
nächsten Schritte und das ist ein 
gutes Zeichen für die Region“, betont 
Landesrat Ludwig Schleritzko.“ «

Im „Healthacross MED Gmünd“ wird die Infrastruktur ausgebaut, das medizinische Angebot erhöht und die Versorgungsmöglichkei-
ten erweitert. Knapp drei Jahre nach der Eröffnung erreichte die Einrichtung über 64.000 Patientinnen- und Patientenkontakte.
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich möchte allen danken, die mit ihrer 
Stimme bei der Gemeinderatswahl 
ihren Beitrag zur Demokratie in unse-
rer Stadt geleistet haben. Ich möchte 
mich auch persönlich für das große 
Vertrauen der Wählerinnen und Wähler 
bedanken. Die Arbeit geht nun wieder 
weiter. Vor uns liegen große Herausfor-
derungen und Projekte für die Zukunft 
unserer Stadt, die es nun gewissenhaft 
vorzubereiten und umzusetzen gilt. 

Die Geschicke unserer Stadt liegen
jedoch nicht nur in den Händen der 
gewählten Man-
datare. Ich möchte 
deshalb allen 
engagierten Bür-
gern, Vereinen
und Organisatio-
nen unsere Unterstützung
zusichern. Letztlich ist es das Engage-
ment jedes Einzelnen, das unsere Stadt 
zu dem macht, was sie auszeichnet. 
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle 
aus ganzem Herzen bedanken!

Die Weiterentwicklung unserer Stadt ist 
in den vergangenen Wochen natürlich 
nicht stehen geblieben. Es freut mich 
sehr, dass das Gesundheitszentrum 
„Healthacross MED Gmünd“ aufgrund 
der erfreulichen Entwicklung in den 
vergangenen Jahren seine Kapazitäten 
erweitern wird. Das ist ein wichtiger 
Beitrag zur Absicherung der medizini-
schen Versorgung von allen Gmünder-
innen und Gmündern.

Auch die Vorbereitungen für die Lan-
desausstellung, die in drei Jahren er-

öffnet wird, laufen 
auf Hochtouren. 
Es gibt zur Zeit 
viele Gespräche 
und Abstimmun-
gen mit dem Land 

Niederösterreich, um diese Großver-
anstaltung und die damit verbundenen 
Investitionen in unserer Stadt gut 
vorzubereiten. Ich lade Sie alle ein, mit-
zuarbeiten und bei den Vorbereitungen 
auf das Jahr 2028 mitzuwirken. Diese 
Landesausstellung ist eine historische 
Chance für Gmünd.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünsche Ihnen einen guten Start in den 
Frühling und vor allem Gesundheit!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Das Engagement jedes Einzel-

nen ist das, was unsere Stadt zu  

dem macht, was sie auszeichnet.  «   
Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
2 O 2 4 :  T O L L E  B I L A N Z  D E R  S T Ä D T I S C H E N  B Ü C H E R E I

Die Städtische Bücherei kann auf ein erfolgreiches Vorjahr zurück-
blicken. Auch 2024 konnten die Zielstandards, die der Büchereiver-
band Österreichs für die Ausstattung und das Angebot öffentlicher 
Bibliotheken festlegt, mehr als erreicht werden. 

Medienbestand (= Summe aller Bücher, Tonies und Zeitschriften)	 7500
Medienumsatz (= Entlehnungen / Bestand)				    2,5	 (Zielstandard = 1,5)
Medienerneuerung (= Neue Medien x 100 / Medienbestand)		  8,9	 (Zielstandard = 7,5)

Insgesamt wurden im Jahr 2024 18.455 Entlehnungen in der Bücherei getätigt. Interessant ist, dass jeder 
eingeschriebene erwachsene Leser im Durchschnitt 29 Bücher pro Jahr liest. «
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
V O R  8 O  J A H R E N  F I E L E N  D I E
B O M B E N  A U F  D I E  S TA D T  G M Ü N D 

In den Mittagsstunden des 23. März 
1945 wurde der Gmünder Bahnhof, 
der sich damals in České Velenice 
befand, und seine Umgebung zum 
Ziel eines großen Bombenangriffs. 
Tausende Bomben forderten hunder-
te von Toten und viele Verletzte. Das 
Bild zeigt das einst stolze Bahnhofs-
gebäude der Landesbahn (kleines 
Foto) nach seiner Zerstörung vor 80 
Jahren. Auch in den Tagen danach 
gab es Todesopfer durch Tiefflieger-
angriffe zu beklagen. «

Im vergangenen Jahr hat sich der 
Verein Naturpark Blockheide der  
Erstellung des Naturpark-Konzepts 
in einem partizipativen Prozess von 
DI Franz Grossauer gewidmet. Die 
vier Säulen Schutz, Bildung, Erho-
lung und Regionalentwicklung sind 
die vier Ziele und gleichzeitig Haupt-
aufgaben jedes Naturparks. Diese 
wurden vertieft ausgearbeitet und 
ihr Profil geschärft. 

Der Naturpark Blockheide schützt 
die qualitativ hochwertigen Natur- 
und Kulturlandschaften der Region 
und sorgt für deren Erhaltung. 
Der Naturpark soll darüber hinaus 
eine breite Bewusstseinsbildung bei 
Bevölkerung und Gästen für die Na-
tur- und Kulturlandschaft sowie de-
ren Schutzgüter schaffen. Er erhält 
und gestaltet Naturerholungsräume 
für Einheimische und Gäste und 
deckt somit die Säule Erholung ab.  
Der Naturpark Blockheide stärkt 
außerdem die regionale Wirtschaft, 

lokale Betriebe und Wirtschafts-
kreisläufe. Er ist daher wichtig für 
die Regionalentwicklung. Durch 
den Naturpark wird der Konsum in 
Gastronomie- und Nächtigungsbe-
trieben erhöht und regionale Pro-
duzenten bekommen einen neuen 
Absatzmarkt. Die Stadtgemeinde 
Gmünd bekennt sich als Naturpark-

Gemeinde zum Naturpark Block-
heide und hat sich dazu verpflichtet, 
die Aktivitäten des Naturparkes 
zu unterstützen. Das Naturpark-
Konzept bildet die Grundlage für 
die weitere Arbeit vor Ort. Darüber 
hinaus ist es auch Voraussetzung 
für Förderungen durch das Land NÖ 
und der EU. «

N E U E S  K O N Z E P T  A L S  L E I T F A D E N  F Ü R  B L O C K H E I D E

Der Verein Naturpark Blockheide hat zusammen mit DI Franz Grossauer ein neues 
Naturparkkonzept erarbeitet und nun fertiggestellt.
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Mit dem Frühling naht auch wieder 
der Start für den beliebten „Gmün-
der Wochenmarkt“. Ab Samstag, 
dem 29. März 2025, können wieder 
jeden Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Spezialitäten und Kunsthandwerk 
aus der Region am Stadtplatz erwor-
ben werden.

Seit 2015 etablierte sich der „Gmün-
der Wochenmarkt“ in Kooperation 
mit der Stadtgemeinde Gmünd zu 
einem Fixpunkt in der Gmünder Alt-
stadt, der heute nicht mehr wegzu-
denken ist. Wochenmarkt-Koordina-

tor Josef Hag: „In den vergangenen 
Jahren hat sich eine wirklich positive 
Dynamik ergeben. Jeder Standler 
freut sich, Teil unseres Marktes und 
dieser Gemeinschaft zu sein. Diese 

positive Stimmung spüren auch die 
Marktbesucher.“
Zum Auftakt am Palmsonntag-Wo-
chenende wird es auch heuer wieder 
einen Oster-Schwerpunkt mit einer 
Menge an Dekorations-Artikeln 
geben. Josef Hag weiter: „Der Wo-
chenmarkt steht für Saisonalität 
und Regionalität. Das macht den 
Samstag am Gmünder Stadtplatz so 
besonders und authentisch.“
Vorschau: Zum 10-Jahr-Jubiläum 
des Wochenmarktes wird am Sams-
tag, dem 7. Juni 2025, zu einer Jubi-
läumsfeier eingeladen. «

„ G M Ü N D E R  W O C H E N M A R K T ”  S TA R T E T  I N  N E U E  S A I S O N

Seit 2018 findet jedes Jahr das Licht-
kunstfestival Blockheide Leuchtet 
in Gmünd statt und lockt zahlreiche 
Gäste in die Region. Die Erfolgsge-
schichte begann mit einer simplen 
Ausstellung.

Lichtkünstler und Kurator Leonardo 
Bettinelli war von Anfang an be-
geistert von der Schönheit des Na-
turparks Blockheide. Daher wählte 
er diesen besonderen Ort für seine 
Kunstausstellung im Jahr 2018 aus. 
Der Erfolg der Ausstellung war grö-
ßer als erwartet: rund 3000 Gäste 
begeisterte die Idee, Lichtkunst in 
der Natur zu bestaunen. 
Bettinelli erkannte das Potential 
zeitgenössische Kunst und Natur-
erlebnis einer breiten Bevölkerung 
zugänglich zu machen und erwei-
terte das Programm. Zwischen den 
Kunstwerken, Felsen und Bäumen 
sind Lichtjongleure, wandelnde 
Naturwesen und Akrobatinnen zu 
bestaunen und auch Geschichten 
werden erzählt. Musikerinnen und 

Musiker schaffen dabei eine außer-
gewöhnliche Atmosphäre.
Das Festival „Blockheide Leuch-
tet“ hat sich durch die einzigartige 
Kombination von Lichtkunst und 
Naturverbundenheit zu einem 
Kulturhighlight Niederösterreichs 
entwickelt. Honoriert wurde das bei 
der Kulturpreisverleihung 2023 des 
Landes Niederösterreich durch den 
Anerkennungspreis in der Kategorie 
„Volkskultur und Kulturinitiativen“.
Knapp 4000 Besucherinnen und Be-

sucher zählt das Blockheide Leuch-
tet Festival über vier Tage verteilt. 
Eine Umfrage hat gezeigt, dass 34 
Prozent der Gäste den Festivalbe-
such mit einem längeren Aufenthalt 
in der Region verknüpfen. 22 Prozent 
reisen extra für die Veranstaltung 
an und 44 Prozent kommen aus der 
Region. Diesen Sommer findet das 
Festival von 21. bis 24. August 2025 
statt. Nähere Informationen zum 
Festival finden Sie unter der Website 
www.blockheide-leuchtet.at. «

„ B L O C K H E I D E  L E U C H T E T ”  A L S  B E S U C H E R M A G N E T
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I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
S T E HE NDE GE WÄ S SE R : F Ü T T E RN 
GE SE T Z L ICH V E RBOT E N 

Das Füttern von Wasservögeln mit 
Getreide, altem Gebäck oder sogar 
Resten vom letzten Mittagessen ist 
falsch verstandene Tierliebe. Da es 
sich um kein artgerechtes Futter 
handelt, wird es von den Vögeln sehr 
schlecht vertragen. Ist das Futter 
bereits verdorben, bedeutet das für 
viele Tiere das Todesurteil.
Auch bei extremer Kälte in den Win-
termonaten können Wasservögel 
ohne menschliche Hilfe überleben, 
denn heimische Wasservögel sind 

an die Witterung und die Nahrungs-
verhältnisse im Winter von Natur aus 
angepasst. Schwäne ernähren sich 
hauptsächlich von Wasserpflanzen, 
die sie vom Gewässergrund holen, 
oder von Pflanzen im Uferbereich. Zu 
einem weit geringeren Anteil stehen 
Wasserinsekten, Schnecken und 
andere kleine Weichtiere auf ihrem 
Speiseplan.
Enten und Schwäne „betteln“ nicht 
aus Hunger, sondern als Folge von zu 
intensiver unkontrollierter Fütterung. 
Werden Schwäne beispielsweise 
das ganze Jahr über unkontrolliert 
gefüttert, erlernen die Jungtiere 

nicht mehr, wie sie in der freien Na-
tur erfolgreich überleben können. 
Ebenso verlieren sie dadurch ihre 
Bereitschaft, selbstständig Nahrung 
zu suchen. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Klaus Dacho präsentiert am Freitag, 
dem 7. März 2025, um 19:30 Uhr
eine 90-minütige HDAV-Show zum 
Königreich „Saudi Arabien“ im
Palmenhaus. Eintritt: Freie Spende!

Das Königreich Saudi Arabien ist ei-
ner der letzten „weißen Flecken“ auf 
der touristischen Weltkarte und hat 
sich nach einigen Jahren ohne Ein-
reisemöglichkeit nun wieder auslän-
dischen Besuchern geöffnet. Viele 
bisherige Beschränkungen wurden 
aufgehoben und das Visum erhält 
man nun online.
Saudi Arabien ist ein sehr lohnens-
wertes Reiseziel, denn es begeistert 
mit einer außergewöhnlichen Diver-
sität: von traditionellen Beduinen-
Dörfern in der Wüste bis hin zu ul-
tramodernen Großstädten wie Riad, 
das mit seiner Skyline für den Weg 
Saudi Arabiens in die Zukunft steht. 
Gigantische Gebirgslandschaften 
und Canyons stehen im Gegensatz 

zu weiten, unberührten Wüstenflä-
chen, großen Oasen und einmaligen 
UNESCO-Weltkulturerbestätten.
Klaus Dacho zeigt in seiner HDAV-
Show Einblicke in die moderne 
Hauptstadt Riad und die pulsierende 
Hafenstadt Jeddah mit ihrer bezau-
bernden Altstadt Al Balad (UNESCO-
Weltkulturerbe). Als archäolo-

gischen Höhepunkt besuchte er die 
nabatäischen Felsengräber in Hegra 
(UNESCO-Weltkulturerbe), das Pen-
dant zum jordanischen Petra.
Neben den archäologischen und 
landschaftlichen Höhepunkten be-
geistern auch die persönlichen Be-
gegnungen, die gastfreundliche und 
herzliche Art der Saudis. «

„ S A U D I  A R A B I E N ”:  M U LT I M E D I A S H O W  M I T  K L A U S  D A C H O
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Das Gmünder Palmenhaus, das 
einst von Erzherzog Sigismund von 
Österreich (1826–1891) im weitläu-
figen Schlosspark errichtet wurde, 
zählt zu den schönsten Gebäuden 
des Waldviertels. Ursprünglich zur 
Aufzucht seltener Pflanzen errich-
tet, wird es 2028 Austragungsort der 
Niederösterreichischen Landesaus-
stellung werden.

Das Palmenhaus in Gmünd ist ein 
in Niederösterreich einzigartiges 
frühhistoristisches Gebäude, dessen 
Pläne höchstwahrscheinlich von 
einem Architekten aus dem Umfeld 
der Wiener Ringstraße stammen. Zu 
verdanken ist es Erzherzog Sigismund 
von Österreich, der 1858 als Mitglied 
der Habsburgerfamilie als Gutsbesit-
zer nach Gmünd kam.
Erzherzog Sigismund ließ als kun-
diger Botaniker und Dendrologe auch 
die englische Parkanlage des Gmün-
der Schlossparkes anlegen, der heute 
zu den bedeutendsten historischen 
Schlossparks Österreichs gehört und 
in seiner Ausgestaltung mit der Anla-
ge des Wiener Burggartens vergleich-
bar ist.

Die seitlichen Anbauten an 
das Palmenhaus wurden 
Anfang des 20. Jahrhun-
derts entfernt. Seit den 
frühen 1920er-Jahren gibt 
es Bestrebungen, das Pal-
menhaus um seitliche bzw. 
rückwärtige Anbauten für die Nut-
zung als Veranstaltungszentrum zu 
erweitern. 

Nachdem das Gmünder Palmenhaus 
über Jahrzehnte dem Verfall preis-
gegeben war, wurde es Anfang der 
1980er-Jahre aufwendig saniert und 
auch geringfügig erweitert. Seither 
wurden allerdings keine weiteren grö-
ßeren Sanierungs- und Erweiterungs-
maßnahmen mehr umgesetzt. Schon 

im Rahmen der Bewerbung 
für die Landesausstellung 
2017 wurde das Pal-
menhaus als möglicher 
Austragungsort für die 

Landesausstellung in das 
damalige Bewerbungskon-

zept miteinbezogen. 
Ende des vergangenen Jahres erhielt 
Gmünd und das Palmenhaus den Zu-
schlag als Hauptaustragungsort für 
die Landesausstellung 2028. In den 
kommenden Wochen und Monaten 
wird intensiv an den Vorbereitungen 
weitergearbeitet, ab 2026 soll schließ-
lich mit dem Um- und Ausbau be-
gonnen werden, um das Palmenhaus 
bis zum Jahr 2028 in neuem Glanz 
erstrahlen zu lassen. «

U N S E R  P A L M E N H A U S :  E I N  B L I C K  I N  D I E  G E S C H I C H T E
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In der Familienberatungsstelle 
der Caritas in Gmünd startet ab 
Mittwoch, dem 19. März 2025, eine 
kostenlose Workshopreihe für El-
tern von Kleinkindern bis 6 Jahre. 
Unter dem Titel „Mehr Leichtigkeit 
und Verbindung im Familienalltag“ 
gibt es praxisnahe Inputs für mehr 
Gelassenheit und Verbindung im Fa-
milienalltag.

Das neue und kostenfreie Angebot 
in der Familienberatungsstelle, 
welches in Zusammenarbeit mit 
dem Bundeskanzleramt angeboten 
wird, bietet gemeinsamen Aus-
tausch in wertschätzender Atmos-
phäre und Zeit für Ihre individuellen 
Themen rund ums Elternsein. Ano-
nym, verschwiegen und kostenfrei!

Folgende Workshopthemen erwartet 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
•	 Bindungsorientierte Erziehung 

und gewaltfreie Kommunikation

•	 Grenzen setzen: Welche  
braucht mein Kind?

•	 Feinfühlig auf schwieriges  
Verhalten reagieren

•	 Umgang mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen zwischen Eltern 
und Kind

Die Workshops finden jeweils Mitt-
woch von 18:00 bis 19:30 Uhr in der 
Familienberatungsstelle der Caritas 
(Sigismundgasse 2) statt (19.03., 
02.04., 23.04., 14.05., 04.06). Min-
destteilnehmerzahl: 5 Personen.

Damit sich das Team der Familien-
beratungsstelle optimal vorbereiten 
kann, wird um Anmeldung bei Mag. 
Rosa Maria Wurth unter der Tel.Nr. 
0676/838447134 gebeten. «

K O S T E N L O S E  W O R K S H O P S  F Ü R  E L T E R N  I N  G M Ü N D

Familien beratung
 Männer beratung

hilft  
bei der Bewältigung schwieriger 
Lebenssituationen

unterstützt 
Konflikte selbstbestimmt zu lösen

begleitet 
in Krisensituationen

ermöglicht 
neue Sichtweisen 
und Wege der Problementlastung

ermutigt 
zur Veränderung 
von belastenden Lebensumständen

bietet 
die Möglichkeit, sich jemandem 
anvertrauen zu können und sich 
auszusprechen

Unsere Beratungsangebote werden 
gefördert und aus Spenden mitfinanziert. 
Ihr freiwilliger Kostenbeitrag hilft, 
die Angebote zu erhalten.

www.caritas-stpoelten.at/fap

Familien beratung
 Männer beratung
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Rufen Sie uns einfach an:

M 0676 83 844 8384

Mo bis Do von 9:00 bis 17:00 Uhr

Fr von 9:00 bis 14:00 Uhr

Alle Standorte im Überblick

Amstetten | Hauptplatz 39

Gmünd | Sigismundgasse 2

Horn | Bahnstraße 5

Krems | Mitterweg 4

Lilienfeld | Liese Prokop Straße 14

Mank | Schulstraße 1

Melk | Fisolengasse 9/22

Scheibbs | Kapuzinerplatz 1

St.Pölten | Schulgasse 10
      | Unterwagramer Straße 46
    | Matthias-Corvinus-Straße 60

Tulln | Donaugasse 4-6/11

Waidhofen/Thaya | Bahnhofstraße 18

Waidhofen/Ybbs | Mühlstraße 14

Zwettl | Landstraße 29

Rufen Sie uns einfach an:

M 0676 83 844 8384

Mo bis Do von 9:00 bis 17:00 Uhr

Fr von 9:00 bis 14:00 Uhr

WIR GRATULIEREN Herrn Otto Müller zu seinem
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Hans Schwarzmüller zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Ludmilla Heinzl zu ihrem
 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Herrn Franz Kitzler zu 
seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

WIR GRATULIEREN Frau Anna Gerstbauer zu 
ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Martha Weber, Eichenallee 32

Karl FRITZ, Ludwigsthaler Straße 36

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Gerlinde Hledik, Eduard-Heinzl-Gasse 23

Erwin Ranftl, Michael-Hofer-Gasse 21
Ernst Hirnschall, Hans-Lenz-Straße 14

Maria Jelke, Conrathstraße 62
Agnes Weinzinger, Großeibensteiner Straße 88

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Anna Gerstbauer, Lagerstraße 38

Berichtigung zu den Jubiläen in der Februar-Ausgabe 
(Eiserne Hochzeit statt Diamantene Hochzeit):

Z U R  E I S E R N E N  H O C H Z E I T :
Hedwig und Wilhelm FRANZ, Bahnhofstraße 80

Anna und Hermann Kreindl, Schremser Straße 4
Melanie und Anton Maurer, Franz-Assmann-Gasse 10

Elfrieda und Josef Weixelbraun, Conrathstraße 29
Anna und Friedrich Korbel, Pestalozzigasse 9

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Danilo Belic

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Maria Korcevis und Manfred Adensam

S T E R B E F Ä L L E :
Friederike Hochstöger, 94 Jahre

Maria Wabra, 71 Jahre
Maria Müllecker, 86 Jahre

WIR GRATULIEREN Frau Cennet und Herrn Aslan 
Remzi zur Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Alexander Klein zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Rosemarie Angel zu 
ihrem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Ing. Anton Schneider zu 
seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.



1 1

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

V
E

R
A

N
S

T
A

L
T

U
N

G
E

N

T E R M I N K A L E N D E R 
So 02.03.	 Tauschzusammenkunft und Jahreshauptversammlung der Postwertzeichen-

sammlervereinigung, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner 
Di 04.03. 	 Gmünder Faschingsrallye, ganztags, Gmünder Gastronomiebetriebe
Fr 07.03.	 Multimediashow „Saudi Arabien“, 19:30 Uhr, Palmenhaus
So 09.03.	 Vormittagsmatinee des„Tuba Quartetts“,  10:30 Uhr, Taverna Perikles
Di 11.03.	 Kamishibai „Wir zwei gehören zusammen“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Sa 15.03.	 Kinderbazar der Kinderfreunde, 9:00 - 13:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Fr 21.03.	 Science Afternoon „Computer, Roboter und KI“, 15:00 Uhr, Städt. Bücherei
Fr 21.03. 	 Stark-Buch-Kinderwerkstatt, 16:00 Uhr, Buchhandlung Frau Hofer
Sa 22.03.	 Konzert „Essential 80‘s & 90‘s“ (dieses Konzert ist bereits ausverkauft!)
Fr 28.03.	 Stadtkreuzweg, 18:00 Uhr, Treffpunkt bei der Pfarrkirche České Velenice
Sa 29.03.	 Klettersteige „Hohe Wand“, Anmeldung bei Viktor Truhlar (0664/1626415)
Sa 29.03.	 Jubiläumskonzert „40 Jahre Stadtkapelle Gmünd“, 19:30 Uhr, Kulturhaus
Di 01.04.	 Kamishibai „Henne, Has‘ und Osterspaß“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 04.04.	 Klavierkonzert „Crossing Hands“, 19:30 Uhr, Palmenhaus Gmünd
So 06.04.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner 
So 06.04.	 Passionskonzert „Stabat mater“, 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 12.04.	 Umweltaktion, ganztags, Stadtgebiet
Sa 12.04.	 „Gmünd blüht ECHT auf“, 9:00 bis 19:00 Uhr, „Echt Gmünd“-Mitgliedsbetriebe

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
So gelangen Sie zum  Online-Formular:
www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 13.03.	 „No Other Land“ (Basel Adra, Yuval Abraham, Nor/Pse 2023, 96 min.)
		  Packende Dokumentation über die Freundschaft eines palästinensischen Akti-

visten und eines israelischen Journalisten. Was als Erzählung über Zerstörung und 
Widerstand beginnt, entwickelt sich zu einer Geschichte über Menschlichkeit und 
Zusammenarbeit. Eine Aufforderung die Konflikte im Nahen Osten aus einer neu-
en Perspektive zu betrachten. Oscar nominiert: Bester Dokumentarfilm.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 4
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TUBA QUARTETT
V OR MI T TAG S M AT INE E

So, 9. März 2025, 
10:30 Uhr, Taverna Perikles

Das „Gmünder Tuba Quartett“
verspricht einen gemütlichen

musikalischen Vormittag.

GRENZÜBERSCHREITEND
STADTKREUZ WEG

Fr, 28. März 2025, 
18:00 Uhr, Kirche České Velenice

Der diesjährige Stadtkreuzweg 
führt von České Velenice in die 

Pfarrkirche St. Stephan in Gmünd.

SHOPPEN & VERKAUFEN
K INDERB A Z AR
Sa, 15. März 2025, 

9:00 - 13:00 Uhr, Kulturhaus

Nummernflohmarkt
Verkaufsanmeldung: 

kinderbazar.gmuend@gmail.com
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 10.03., Mo 24.03.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.03. - 02.03. 	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203
08.03. - 09.03. 	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,  0664/7939096
15.03. - 16.03.	 Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300
22.03. - 23.03. 	 Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
29.03. - 30.03. 	 Dr. K. Kranzler, Gmünd,  02852/51278
05.04. - 06.04.	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
12.04. - 13.04. 	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.03. - 02.03. 	 Dr. Alexandra Börner, Groß-Siegharts, 	
		   02847/22210
08.03. - 09.03. 	 DDr. Michael Bilek, Hoheneich, 
		   02852/51860
15.03. - 16.03. 	 Dr. Schwägerl-Türschenreuth, Zwettl, 	
		   02822/52968
22.03. - 23.03. 	 Dr. Fahim Azimy, Gmünd,  02852/52903
29.03. - 30.03. 	 Dr. Klaus Fietz, Zwettl,  02822/53568
05.04. - 06.04.	 Dr. Abdulah Sadeghyar, Allentsteig, 
		   02824/22494
12.04. - 13.04.	 Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Thaya, 
		   02842/52667

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

M Ä R Z :
01. Sa	 Gmünd-Stadt
02. So	 Gmünd-Stadt
03. Mo	 Gmünd-Neustadt
04. Di	 Schrems
05. Mi	 Gmünd-Stadt
06. Do	 Gmünd-Neustadt
07. Fr	 Schrems
08. Sa	 Schrems
09. So	 Schrems
10. Mo	 Gmünd-Stadt
11. Di	 Gmünd-Neustadt
12. Mi	 Schrems
13. Do	 Gmünd-Stadt
14. Fr	 Gmünd-Neustadt
15. Sa	 Gmünd-Neustadt
16. So	 Gmünd-Neustadt
17. Mo	 Schrems
18. Di	 Gmünd-Stadt

19. Mi	 Gmünd-Neustadt
20. Do	 Schrems
21. Fr	 Gmünd-Stadt
22. Sa	 Gmünd-Stadt
23. So	 Gmünd-Stadt
24. Mo	 Gmünd-Neustadt
25. Di	 Schrems
26. Mi	 Gmünd-Stadt
27. Do	 Gmünd-Neustadt
28. Fr	 Schrems
29. Sa	 Schrems
30. So	 Schrems
31. Mo	 Gmünd-Stadt

A P R I L :
01. Di	 Gmünd-Neustadt
02. Mi	 Schrems
03. Do	 Gmünd-Stadt
04. Fr	 Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

M Ä R Z
Sa 01.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 05.	 Biomüll
Mi 12.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 19.	 Biomüll und Restmüll
Do 20.	 Papier
Mi 26.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

A P R I L  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Mi 02.	 Biomüll
Sa 05.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Di 08.	 Gelber Sack
Mi 09.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. März 2025
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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G M Ü N D - A P P

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

Zum „Tag für‘s ICH“, einem Gesund-
heitstag der besonderen Art, wird 
am Sonntag, dem 9. März 2025, von 
10:00 bis 18:00 Uhr in das Hotel 
der Sole Felsen Welt eingeladen. 
Neben Vorträgen im Seminarraum 
„Himmelsleiter“ gibt es zahlreiche 
Informationsstände für die Besuche-
rinnen und Besucher. Veranstaltet 
wird der „Tag für‘s Ich“ vom Verein 
VGK. Eintritt: Freie Spenden!

Nach der Begrüßung um 9:45 Uhr 
gibt es eine Buchpräsentation „Ge-
sundheit 2.0 Vorsorgen ist besser 
als heilen“ mit dem Autor Franz 
Friess. 
Um 10:30 Uhr spricht Sophie Lauter 
über „Gold und Natur - mit Yogana-
Kosmetik der Gesundheit auf der 
Spur“. Weiter geht es um 11:30 Uhr 
mit einem Vortrag zum Thema „In 
unseren Wurzeln liegt die Kraft“ 

mit  Autorin und Mentorin Daniela 
Huber. Norbert Feilhaber informiert 
um 12:30 Uhr über „Lichtarbeiter*in 
- Geistheiler*in - Schamane*in“ 
in einem Impulsvortrag mit prak-
tischen Beispielen und einer Vorfüh-
rung. Bettina Flick spricht in Ihrem 
Vortrag um 13:30 Uhr über „Effektive 
Entgiftung - Welche Möglichkeiten 
gibt es?“ 
Um 14:30 Uhr gibt es einen Impuls-
vortrag zum Thema, „Elektrosmog, 
Erdstrahlen, Wasserader, 5G und 
mehr“ von Ing. Martin Hannes Ham-
melhofer. 
Dr. Thomas Greiner referiert um 
16:00 Uhr über Homöopathie und 
TCM - die perfekte Kombination 
zweier sanfter Heilmethoden“.
Um 17:30 Uhr findet eine geführte 
Meditation „Aus der Stille kommt 
die Kraft“ mit Astrid Tropper-Zeiler 
statt. «

„TA G  F Ü R ’ S  I C H ”  I N  D E R  S O L E W E LT

K A M I S H I B A I :  „W I R  Z W E I 
G E H Ö R E N  Z U S A M M E N “
Unter dem Titel „Wir zwei gehören 
zusammen“ findet am Dienstag, 
dem 11. März 2025, um 15:30 Uhr ein 
Kamishibai für Kinder in der Städti-
schen Bücherei Gmünd statt. An ei-
nem Frühlingstag trifft der Hase den 
Igel. Obwohl die beiden Tiere von 
Natur aus verschieden sind, werden 
sie beste Freunde und verbringen 
den ganzen Sommer zusammen. 
Doch im Herbst verabschiedet sich 
der Igel plötzlich in den Wald ...

O S T E R - K A M I S H I B A I :  „ H E N N E , 
H A S ‘  U N D  O S T E R S P A S S “
Unter dem Titel „Henne, Has‘ und 
Osterspaß“ findet am Dienstag, 
dem 1. April 2025, um 15:30 Uhr ein 
Kamishibai für Kinder in der Städ-
tischen Bücherei Gmünd statt. Wie 
werden die Ostereier bunt? Bald ist 
Ostern! Doch Osterhase Hans hat 
noch viel zu tun. Wird er es recht-
zeitig schaffen, alle Ostereier zu 
bemalen? Da hat seine Frau eine 
pfiffige Idee: Ob wohl bunte Hennen 
bunte Eier legen? «

K U R Z N O T I Z
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Die Stadtkapelle Gmünd feiert in 
diesem Jahr ihr 40-jähriges Jubilä-
um mit einer Reihe von Veranstal-
tungen. Ein Highlight wird das Jubi-
läumskonzert im Kulturhaus sein, 
zu dem am Samstag, dem 29. März 
2025, um 19:30 Uhr eingeladen wird. 

Die Stadtkapelle Gmünd stellt das 
diesjährige Frühjahrskonzert ganz in 

das Zeichen des 40-Jahr-Jubiläums. 
Jung und Alt vereinen sich dabei, um 
ihr Können unter Beweis zu stellen 
und die vergangenen vier Jahrzehnte 
Revue passieren zu lassen. 

Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Konzert, bei dem die 
Stadtkapelle Gmünd auf schöne 
musikalische Momente zurückblickt 
und die Freude auf das Kommende 
mit den Besucherinnen und Be-
suchern teilen wird. Eintritt: Freie 
Spenden! «

K O N Z E R T  Z U M  4 O - J A H R - J U B I L Ä U M

Kontakt

Du willst Freude am 

Lernen haben?  

Bei mir bist du richtig!

Das bietet 
Pippilotta
Nachhilfe für Kinder von 6–10 Jahren 
und Lernhilfe z.B. für Kinder im 
häuslichen Unterricht. An den 
Nachmittagen finden außerdem 
Englisch und Kreatives Lesen mit 
Kinderbüchern für Kinder ab 5 
Jahren statt. An 2 Tagen pro Woche 
findet Ihr Pippilotta in Schrems und 
an 2 in Zwettl. 

Pippilotta 
Kunterbunt

Claudia Düchler 
Lernbetreuung

www.claudiaduechler.com
+43 664 2442005

N E U G I E R I G  A U F  G M Ü N D ?

Wollen Sie immer wissen, 
was in der Stadt los ist? 
Wollen Sie nichts verpassen? 
Melden Sie sich für den 
kostenlosen Newsletter der 
Stadtgemeinde Gmünd an!

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Newsletter abonnieren. «

N E W S L E T T E R
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GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

•	

•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

•	 Taxigutschein im Wert von € 5,-- 
um € 2,50 (max. 4 Gutscheine/Monat) 

M O B I L I T Ä T

E R H Ä LT L I C H  I M  S T A D T A M T

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend
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G E S U N D H E I T S T R E F F : 
ELEKTROSMOG, 
ERDSTRAHLEN, 
WASSERADERN, 5G
Ing. Martin Hannes Hammelhofer 
hält am Sonntag, dem 9. März 2025, 
im Rahmen des „Tag für‘s ICH“ um 
14:30 Uhr einen Impulsvortrag zum 
Thema „Elektrosmog, Erdstrahlen, 
Wasseradern, 5G und mehr“ im 
Seminarraum des Hotels der Sole 
Felsen Welt. «

K U R Z N O T I Z

Michael-Grüneis-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Diese Straße endete früher in der 
sogenannten „Scherb-Siedlung“, 
den früheren Eigentümern dieses 
Siedlungsgebietes. Michael Grüneis 
war neben Hans Lenz der erste so-
zialdemokratische Arbeitervertreter 
im Gemeinderat, welcher 1905 in den 
Gemeinderat gewählt wurde. «

Unter dem Motto „Crossing Hands“ 
laden am Freitag, dem 4. April 2025, 
um 19:30 Uhr Marinka Brecelj und 
Alexander Buhl zu einem Klavier-
konzert in das Palmenhaus.

Das 2009 gegründete italienisch-ös-
terreichische Klavierduo „Crossing 
Hands“ (Marinka Brecelj & Alexan-
der Buhl) ist bestrebt, dem Publi-
kum das Repertoire für Klavier in 
seiner Breite und Bedeutung näher 
zu bringen. Das fein abgestimmte 
Programm verspricht einen tempe-
ramentvollen und emotionalen mu-
sikalischen Abend.
Gespielt werden an diesem Abend 
im Palmenhaus unter anderem 

Werke von Bach, Mozart, Dvorak, 
Poulenc, Grieg, Fauré, Ligeti und Pi-
azzolla. Eintrittskarten gibt es beim 
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Gmünd (Vorverkauf: € 18,--, Abend-
kassa: € 20,--). «

V I E R  H Ä N D E  U N D  Z W E I  K L A V I E R E

K I N D E R W E R K S T AT T: „ P A U L I : 
E I N  G A R T E N  F Ü R  A L L E “
Unter dem Titel „Pauli: Ein Garten 
für alle“ findet am Freitag, dem  
21. März 2025, um 16:00 Uhr eine 
Kinderwerkstatt in der Buchhand-
lung Frau Hofer statt. In Paulis 
Nachbarschaft gibt es einen ver-
wilderten Garten. Doch die ältere 
Kaninchendame, die den Garten 
pflegt, braucht dringend Hilfe. All 
die schönen Pflanzen müssen re-
gelmäßig gegossen werden. Pauli 
hilft gern und trommelt seine ganze 
Familie zusammen. Gemeinsam 
schaffen sie einen Garten, der allen 
offensteht. «

K U R Z N O T I Z

3D-Drucker, Industrie 4.0 und das 
Internet der Dinge sind Entwick-
lungen, die in der Zukunft 
unser Leben vermutlich für 
immer verändern werden. 
Doch was kommt danach? 
Mit diesem Thema beschäf-
tigt sich der „Science After-
noon“ in der Städtischen Bücherei 
am Freitag, dem 21. März 2025. 

Ein Blick in die Entwicklungsabtei-
lungen großer Konzerne und in die 

Forschungslaboratorien verschie-
dener Universitäten lässt Techno-

logien erahnen, welche heute 
noch nach Science-Fiction 
klingen. In diesem Workshop 
wird ein Blick in die Zukunft 
gewagt. Welche Technologien 
könnten um 2050 oder 2100 

unseren Alltag bestimmen? Bei 
dieser Veranstaltung ist die ganze 
Familie eingeladen. Anmeldungen 
bis Sonntag, 9 März 2025, unter der 
Website sciencecenter.noe.gv.at. «

R O B O T E R  &  K I :  S C I E N C E  A F T E R N O O N
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Jeder Gastronomiebetrieb kann 
bis jeweils 15. des Monats seine 
Aktionen für das Folgemonat an 
event@gmuend.at melden.

Faschingsrallye 2025:
Die Gmünder Gastronomiebetrie-
be laden am Faschingdienstag  
(4. März 2025) wieder zur „Gmün-
der Faschingsrallye“ ein. Die An-
gebote der Gastronomiebetriebe 
können Sie im Detail auf der Web-
site www.gmuend.at abrufen!

AVIA/PIPELINE:
30 Jahre Jubiläumsdeal im März:

30 Tage Avico Pommes zu jedem 
Regionalbörger gratis!  30 % 
mehr Zeit an den SB-Waschplät-
zen und Saugern! 
Im März gibt’s Fisch & Chips, 
Heringssalat, Avocado Toast mit 
Ei, Hochzeitssuppe und die neue 
PIZZAvia Mediterrane Basilico 
und die neuen Limonaden „Seppi 
& Resi“ von Zwettler.

Metzger‘s Bar:
Jeden Freitag hat die „Metzgerbar“ 
ab 19:00 Uhr geöffnet!

Gasthaus Cello:
März ist Panini-Monat!
Frisch zubereitetes Toskana- 
Weißbrot, gefüllt und getoastet mit 

unterschiedlichsten Zutaten (auch 
Vegetarisch)! Verkoste in der Fas-
tenzeit alkoholfreie Weine!

espresso music:
Fr, 7. März 2025, 18:00 Uhr: 
Musik mit „Acoustic Greyhounds“

Hotel der Sole Felsen Welt:
Im März können unsere Gäste 
Gerichte der Monatskarte „Alles 
vom Wald4tler Karpfen“ bei uns 
verköstigen. Reservierungen: 
02852/20203-2700.

Hotel & Restaurant Stern
Spezialitäten mit Spinat, Topinam-
bur und Kohlrabi! Reservierung: 
02852/54545. «

K L E INREGION W4 S TADT L AND: 
K O S T E N L O S E R  B A B Y-  U N D 
K L E I N K I N D E R 
E R S T E - H I L F E - 
S C H N U P P E R K U R S

Am Mittwoch, dem 12. März 2025, 
findet im Vereinshaus Ehrendorf ein 
kostenloser Erste-Hilfe-Schnupper-
kurs statt. In Kooperation mit der 
Bezirksstelle des Roten Kreuzes 
Gmünd organisiert die Kleinregion 
Waldviertler StadtLand einen kos-
tenlosen Erste-Hilfe-Schnupperkurs 
mit Schwerpunkt auf Babys und 
Kleinkinder. Der zirka zweieinhalb-
stündige Einstiegskurs beginnt um 
19:00 Uhr. Der Kurs behandelt die 
häufigsten Notsituationen im Zu-
sammenhang mit Kindern und die 
richtigen und zielführenden Maß-
nahmen. Die Teilnahme ist für Bür-
gerinnen und Bürger der Kleinregion 
Waldviertler StadtLand kostenlos. 
Anmeldungen werden ab sofort 
im Büro der Kleinregion „Waldviert-
ler StadtLand“ unter 0664/8542026 
entgegengenommen. «

K U R Z N O T I Z
Das Landesklinikum Gmünd konnte 
im Vorjahr einen Rekord bei endo-
prothetischen Operationen verzeich-
nen: 470 Patientinnen bzw. Patienten 
erhielten ein neues Gelenk.

Das Landesklinikum Gmünd legt 
seit Jahren einen seiner Schwer-
punkte auf endoprothetische Ein-
griffe. Insbesondere bei Hüft- und 
Kniegelenkersatz erfreut sich das 
Krankenhaus großer Beliebtheit. Im 
Jahr 2024 konnte das Klinikum so-
gar einen neuen Rekord aufstellen. 
„Wir sind als Abteilung sehr stolz auf 
diese Leistung und die hohe Zufrie-

denheit unserer Patientinnen und 
Patienten“, erklärt Abteilungsvor-
stand OA Dr. Daniel Schubert. 
„Das Landesklinikum Gmünd zeich-
net sich durch seine langjährige 
Erfahrung in der Endoprothetik 
sowie ein eingespieltes und hoch-
qualifiziertes Team an Ärztinnen 
und Ärzten sowie Pflegepersonen 
aus. Die Patientinnen und Patienten 
profitieren von einem umfassenden 
Behandlungskonzept, das von der 
präoperativen Beratung bis hin zur 
Nachsorge alle Aspekte berücksich-
tigt“, so die ärztliche Standortleiterin 
OÄ Dr. Julia Dlask. «

O P - R E K O R D  I M  L A N D E S K L I N I K U M

OP-Rekord in Gmünd: Abteilungsvorstand 1. OA Dr. Daniel Schubert, Pflegestandortlei-
terin DGKP Maria Winkler BSc. MSc., Stellvertretende Stationsleiterin Orthopädie Maria 
Floh, ärztliche Standortleiterin OÄ Dr. Julia Dlask sowie OA Dr. Wolfgang Bacovsky.
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
07.03. - 21.03.	 Frühlingsküche - Was darf es für das Kind im Frühling sein?, € 117,--

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
01.03.			   Ein Entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
02.03.			   Schamanische Schwitzhütten, € 60,--
08.03.			   Herzens- und Bewusstseinskreis, freie Spende
12.03.			   Aroma-Stammtisch und Workshops, Vorträge, Kosten für verwendete Öle
20.03.			   Projekt Ruanda & Artemisia Annua, freie Spende
22.03.			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit Vorkenntnissen, € 18,-- / Workshop
22.03.			   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 25,-- / Workshop
23.03.			   Einführung in die Chinesische Gesundheitspflege, Teil 2, € 60,--
23.03.			   Samadhi - Tank, € 100,--
27.03.			   Säure-Basen Stammtisch, freie Spende

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
05.03. - 02.04.	 Ausbilderkurs - Präsenz im WIFI, € 530,--
10.03. - 16.04.	 Unternehmertraining - Präsenz im WIFI, € 1.780,--
18.03. - 13.05.	 Tschechisch A1 - Tschechisch Kurs 3, € 250,--
18.03. - 19.03.	 Microsoft PowerPoint Einführung, € 550,--
27.03. - 05.06.	 Tschechisch A1 - Tschechisch Kurs 2, € 250,--
27.03.			   Microsoft Word - optimal nutzen (mit Tipps & Tricks), € 330,--
29.03.			   Social Media kompakt, € 340,--
01.04.			   Kompaktwissen Photovoltaik, € 440,--
01.04. - 24.04.	 Ausbildung zum/zur geprüften Medizinproduktberater/in, € 795,--
03.04. - 26.06.	 Rhetorik Basistraining intensiv, € 480,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
15.03.			   Integration von Künstlicher Intelligenz in den Unterricht, € 250,--
17.03. - 17.04.	 Deutsch Intensivkurs (B1), € 650,--
19.03.			   Informationsveranstaltung Expert_in für Stress und Burnoutprävention (online), 	
				    18:00 Uhr, kostenlos

D i e  S t ä d t i s c h e  B e s t a t t u n g  G m ü n d  s u c h t 

T R Ä G E R  F Ü R  B E S T A T T U N G S Z E R E M O N I E N
( Z B  N E B E N B E R U F L I C H )

E r f o r d e r n i s s e : 
g e p f l e g t e s  A u f t r e t e n ,  p i e t ä t v o l l e s  V e r h a l t e n ,  k ö r p e r l i c h e  R o b u s t h e i t

G e b o t e n  w i r d :
E i n s c h u l u n g ,  D i e n s t k l e i d u n g ,  g e r e c h t e  E n t l o h n u n g

S c h r i f t l i c h e  B e w e r b u n g ,  I n f o r m a t i o n e n  &  K o n t a k t :
S t ä d t .  B e s t a t t u n g  G m ü n d ,  D I  C h r i s t i a n  N ö b a u e r ,  S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d

b e s t a t t u n g @ g m u e n d . a t ,  0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 -1 2 0  b z w .  0 6 7 7 / 6 4 3 1 5 4 4 7 .
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HOLOCAUST-GEDENKEN AM MASSENGRAB
BEIM FRIEDHOF IN ČESKÉ VELENICE 

Anlässlich des Holocaust-Gedenktages lud der Verein 
„Weg des Friedens“ in Zusammenarbeit mit den Stadt-
gemeinden Gmünd und České Velenice zu einer 
Gedenkfeier beim Massengrab in České Velenice ein. «

ZENTRUM „FENIX” IN ČESKÉ VELENICE 
FEIERTE SEINEN 1O.  GEBURTSTAG
 
Seit zehn Jahren dient das ehemalige Kino in České 
Velenice als Kommunikationszentrum für Personen 
an beiden Seiten des Lainsitzflusses. Das Jubiläum 
wurde Anfang Februar gefeiert. «

TRADITIONELLER NEUJAHRSEMPFANG 
DER WIRTSCHAFTSKAMMER GMÜND
 
Am 10. Februar 2025 fand der Neujahrsempfang 
der Wirtschaftskammer-Bezirksstelle Gmünd statt. 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer hob dabei die 
Bedeutung der Unternehmer für die Region hervor. «

EISPARTY DES SV EIBENSTEIN BEIM
GMÜNDER EISLAUFPLATZ
 
Wie bereits im Vorjahr luden die Mitglieder des
SV Eibenstein wieder zu einer Eis-Party auf den Eis-
laufplatz am ehemaligen Fußballplatz des SV Gmünd 
ein. «

A K T U E L L E S 
A U S  G M Ü N D .
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